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Unberührt bleiben die landesgesetzlichen Vorschriften über die Zusammenlegung von Grundstücken,
über die Gemeinheitsteilung, die Regulierung der Wege, die Ordnung der gutsherrlich-bäuerlichen
Verhältnisse sowie über die Ablösung, Umwandlung oder Einschränkung von Dienstbarkeiten und
Reallasten. Dies gilt insbesondere auch von den Vorschriften, welche die durch ein Verfahren dieser Art
begründeten gemeinschaftlichen Angelegenheiten zum Gegenstand haben oder welche sich auf den
Erwerb des Eigentums, auf die Begründung, Änderung und Aufhebung von anderen Rechten an
Grundstücken und auf die Berichtigung des Grundbuchs beziehen.
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